
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Donnerstag, 9.11.2023 

 

GfU-Forum 

19.30h Begrüßung 

Prof. Dr. Sabine Schlacke 
Stellv. Vorsitzende der GfU 
Universität Greifswald 
 
Vortrag 1: Die Doppelte Rechtskraft im verwal-
tungsgerichtlichen Verfahren 

RA’in Dr. Nicole Krellmann 
Berlin 

Vortrag 2: Naturschutzrechtliche Konflikte bei 
genehmigten Vorhaben – wie weit reicht der 
Bestandsschutz? 

RA Christian Uffelmann 
Hamburg 
 
Diskussion zu den Vorträgen 

Moderation: Prof. Dr. Sabine Schlacke 
Universität Greifswald 

21.15h  
bis  
22.00h  

Sektempfang im Bundesverwaltungsgericht 

 

  

Freitag, 10.11.2023 

 

46. Umweltrechtliche Fachtagung 

10.00h Begrüßung 
Prof. Dr. Wolfgang Ewer 
Vorsitzender der GfU 
Kiel 

10.15h Rechtsprechungsübersicht des Präsidenten des 
Bundesverwaltungsgerichts 
Prof. Dr. Andreas Korbmacher 
Leipzig  

11.00h Kaffeepause 

11.30h Thema A:  Regulierung der Produktion und  
Verteilung von Wasserstoff 

Vortrag 1:  Aktuelle politische Rahmenbedingun-
gen für den Wasserstoffmarkthochlauf 
AbtL Christian Maaß 
Bundesministerium für Wirtschaft und Klima-
schutz, Berlin 

 Vortrag 2:  Zulassung von Wasserstoffleitungen: 
die Sicht einer Planfeststellungsbehörde 
Christiane Rövekamp 
Bezirksregierung Münster 

 Vortrag 3: Beschleunigungsansätze im Zulas-
sungsrecht für Elektrolyseure 

Prof. Dr. Thorsten Müller 
Stiftung Umweltenergierecht, Würzburg 

13.00h Mittagsimbiss im Bundesverwaltungsgericht 

14.15h Thema B:  Lärmschutz: Stand und Perspektiven 
Vortrag 1:  Lärm: Auswirkungen auf die Gesund-
heit 
Prof. Dr. Claudia Hornberg 
Universität Bielefeld 

 Vortrag 2: Bewertung gesundheitsrelevanter 
Lärmauswirkungen de lege lata und de lege 
ferenda 
RA’in Dr. Franziska Heß 
Leipzig  

15.45h Kaffeepause 

16.00h Plenumsdiskussion zu den Vorträgen  
Moderation: 

Thema A: MinDirig’in Dr. Susan Krohn 
Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, 
nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz, 
Berlin 

 Thema B:  RiBVerwG a.D. Prof. Dr. Peter Wysk 
Hamburg 

18.00h Vorbereitungstreffen GfU-Forum 2024 

19.30h 
bis 
22.30h 

Empfang im Neuen Rathaus 
Grußwort: Bürgermeister Heiko Rosenthal  

 
 
 
 
 

Samstag, 11.11.2023 

 
9.30h 

 
Gastvortrag: Umweltbezogene Sorgfaltspflich-

ten im deutschen und Europäischen Recht 

Prof. Dr. Markus Krajewski  
Universität Erlangen-Nürnberg 

10.15h Kaffeepause 

10.30h Fortsetzung der Plenumsdiskussion 

12.00h Mitgliederversammlung der GfU 

(nach besonderer Einladung) 
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46. 
Umweltrechtliche 

Fachtagung 

 
9. bis 11. November 2023 

in Leipzig 

 

 

 

 

www.gesellschaft-fuer-umweltrecht.de 

mail@gesellschaft-fier-umweltrecht.de  

Themen 

Anknüpfend an die Jahrestagung 2022 wird mit 

Thema A eine für die nachhaltige und treibhausgas-

neutrale Stromversorgung besonders bedeutsame 

Energieerzeugung in den Fokus genommen: die Was-

serstoffproduktion. Es werden nicht nur die mit der 

Erzeugung und dem Transport von Wasserstoff auf-

geworfenen Rechtsfragen in den Blick genommen, 

sondern auch Beschleunigungs- und Anreize set-

zende Maßnahmen.  

Thema B behandelt mit dem Lärmschutz eine Her-

ausforderung, mit der sich das Umweltrecht seit vie-

len Jahrzehnten befasst. Dennoch werfen insbeson-

dere der im deutschen Recht vorherrschende quel-

lenbezogene Ansatz und in diesem Zusammenhang 

stehende unions- und verfassungsrechtliche Anfor-

derungen immer wieder neue Fragestellungen auf.  

Ein ebenfalls in den Nachhaltigkeitskontext einzu-

ordnendes Thema stellt der Fachvortrag am Sonn-

abendvormittag zu umweltbezogenen unternehme-

rischen Sorgfaltspflichten im europäischen und in-

ternationalen Vergleich dar.  

Auch die Vorträge im Forum sind von hoher Praxis-

relevanz. Die Thematik der doppelten Rechtskraft im 

verwaltungsgerichtlichen Verfahren hat im Zusam-

menhang mit umweltrechtlichen Prozessen große 

Bedeutung entfaltet und viele Rechtsfragen aufge-

worfen. Die Frage nach der Reichweite des Bestands-

schutzes bezüglich umweltrechtlicher Konflikte bei 

genehmigten Vorhaben hat weitreichende Auswir-

kungen für den Umfang der Legalisierungswirkung 

von Vorhabenzulassungen und für die behördliche 

Überwachung. 

Organisatorisches 

Veranstaltungsorte 
Tagung:  Bundesverwaltungsgericht 
 Simsonplatz 1, 04107 Leipzig 

Empfang: Neues Rathaus,  
  Martin-Luther-Ring 4-6, 04109 Leipzig 
 
Tagungsbeitrag incl. Pausensnacks und Abendempfang 

Mitglieder: 200 € 
Nichtmitglieder: 250 € 
ReferendarInnen und Studierende: 50 € 
IBAN: DE73 1001 0010 00004141 07 
BIC: PBNKDEFF (Postbank Berlin) 

 
Anmeldungen sind ausschließlich online möglich. Bitte 

verwenden Sie das Anmeldeformular, das Sie unter 

www.gesellschaft-fuer-umweltrecht.de/tagung/ fin-

den. 

Die Anzahl der Teilnehmer ist auf 250 Personen be-

grenzt. 

Sollten mehr Anmeldungen eingehen, als Plätze zur Ver-

fügung stehen, entscheidet der Zeitpunkt der Anmel-

dung.  

Sie erhalten per Mail eine Bestätigung Ihrer Anmel-

dung. Der Tagungsbeitrag ist erst mit der Bestätigung 

fällig.  

Die Tagungsunterlagen, Zahlungsbestätigungen und 

Teilnahmebescheinigungen nach § 15 FAO erhalten 

Sie vor Ort im Tagungsbüro. 

 

Bitte beachten Sie die Sicherheitsbestimmungen des 

Bundesverwaltungsgerichts. Taschen dürfen nur bis zu 

einer Größe von 40x30x15 cm mitgeführt werden. Grö-

ßere Gepäckstücke müssen an der Garderobe abgege-

ben werden. 


